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Neujahrsempfang
Reden und Ehrungen 

Mitte Januar haben Stadt und Bundes-
wehr wieder zum alljährlichen Neu-
jahrsempfang geladen. Mehr als 250 
Vertreterinnen und Vertreter aus Eh-
renamt, Schulen, Kirchen, Wirtschaft 
und Politik sind der Einladung gefolgt 
und haben zusammen mit Oberst Tim 
Richardt (Standortältester und Kom-
mandeur der Schule für ABC-Abwehr 
und gesetzliche Schutzaufgaben) und 
Erstem Bürgermeister Christian Wil-
helm auf das neue Jahr angestoßen. 

Oberst Richardt legte seinen Fokus nach 
der Begrüßung auf die geopolitische 
Sicherheitslage. In einer Bestandsauf-
nahme stellte er fest, dass Europa am 
Scheideweg stehe und aufgrund der 
aktuellen Lage gefordert sei, Verant-
wortung zu übernehmen. Dabei blick-
te er auch mit Sorge auf Deutschland, 
das seine Vormachtstellung in seinen 
Augen mehr und mehr zu verlieren dro-
he. Er rief auf, einen ehrlichen Blick auf 
das Land zu werfen und leistungs- und 
innovationsfreudiger zu werden. Für 
Bürgermeister Christian Wilhelm war es 
seine letzte Rede als Sonthofens Rat-
hauschef. So nahm er die Neujahrsrede 
zum Anlass, um auf die vergangenen 
zwei Legislaturperioden zurückzubli-
cken und die Fokusthemen noch einmal 
in Erinnerung zu rufen. Wichtig waren 
ihm dabei die Halbierung der Schulden-
last mit gleichzeitiger Investition in die 

Mobilität, in den Ausbau der Kitas und 
Schulen und in die Kultur. Denn, so 
stellte er im zweiten Teil seiner Rede 
fest, die Kultur sei fundamentaler Be-
standteil der Identität eines Volkes und 
wird vor allem bestimmt durch die Men-
schen in einer Gesellschaft. Am Ende 
seiner Ausführungen dankte er seiner 
Heimatstadt, die seinen Lebensweg 
mitbestimmt hat, und versprach, sich 
auch auf seinem kommenden Weg für 
die Menschen einzusetzen. 

Wichtiger Bestandteil des Neujahrs-
empfangs ist die Verleihung der Ehren-
medaille an Menschen, die besonderen 
und langjährigen Einsatz im Ehrenamt 
erbracht haben. So ging die erste Aus-
zeichnung an Hans Buhl aus Berghofen, 
der wie kein zweiter für seinen Ortsteil 
steht. Denn ihm ist nicht nur in schwe-
ren Zeiten der Fortbestand des FC 
Berghofen, der Schützengesellschaft 
Fluhenstein und des GTEV Edelweiß zu 
verdanken, er hat auch das Vereinsheim 
in der Metzlerstraße mit initiiert. So 
ist es auch nicht verwunderlich, dass 

der Ehrungsvorschlag von den drei ge-
nannten Vereinen gekommen war und 
auch der Stadtrat einstimmig für die 
Verleihung der Medaille an Buhl vo-
tiert hatte. 

Auch die zweite Ehrenmedaille an 
diesem Abend ging aufgrund von ein-
stimmigem Beschluss des Stadtrats 
an einen Bürger, dessen Verdienste in 
seinem Ortsteil von unermesslichem 
Wert sind. Denn Ludwig Wolf aus Alt-
städten hat vor allem für die örtliche 
Feuerwehr erst als Kommandant und 
dann auch als Mitglied im Ruhestand 
Wichtiges geleistet. Zudem war er über 
mehrere Jahre der Vorsitzende im Ver-
kehrsverein und hat sich bei der Sanie-
rung der Freizeitanlage federführend 
eingebracht. Auch heute noch sorgt er 
im Sommer für einen stets frisch ge-
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Wahlvorschlag Nr. 3 
Alternative für Deutschland

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Helfrich Susie, Unternehmerin, Altstädten 1956
Hofmann Martin, Koch 1964
Grysa Julia, Krankenp�egerin 1987
Menzel Christine, Verkäuferin i.R. 1950
�ejvanovi� Alisa, Steuerberaterin 1975
Hofmann Jakob, Verkäufer 2007

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Lederle Josef, Maurer 1951
Szczerbik Kevin, Logistikmitarbeiter 1997
Emrich Marco, exam. P�egefachkraft 1984
Senatore Gian Franco, Betriebsleiter 1973

Kandidierende 
für die Stadtratswahl

Die nachfolgend aufgeführten Perso-
nen kandidieren für einen Sitz im Stadt-
rat. 

Wie wird gewählt? 
Der Wähler hat so viele Stimmen, wie 
Stadtratsmitglieder zu wählen sind. 
Die Stimmen kann der Wähler auf die 
Bewerber eines Wahlvorschlages oder 
unterschiedlicher Wahlvorschläge ver-
teilen. Dabei kann er Bewerbern jeweils 
bis zu drei Stimmen geben. Bei der Wahl 
kann auch eine Liste als Ganzes mar-

Wahlvorschlag Nr. 1 
Christlich-Soziale Union Bayern e.V. 

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Erbersdobler Klaus, Dipl.-Ing. (FH), Ingenieur Elek-
trotechnik, Binswangen

1972

Schwarz Florian, B. Sc., Förster, STR, KR, Margare-
then

1991

Müller Petra, Bankkau�rau, STR 1961
Bechteler Engelbert, Rentner, STR, Tiefenbach 1958
Reichart Katharina, geb. Martin, Bautechnikerin, 
STR, Altstädten

1988

Buhl Anton, M. Eng., Bauingenieur, STR, Berghofen 1994
Zint Siegfried, Metallbaumeister, STR, Altstädten 1968
Zeller Florian, Geschäftsführer, Staig 1984
Fleischhauer Felix, Dipl.-Verww. (FH), Verwaltungs-
beamter

1983

Becker Oliver, Unternehmer, Rieden 1986
Senkbeil Maximilian, M. Sc., Logistikkoordinator, 
Rieden

1996

Zint Christian, Bautechniker, Rieden 1979
Buhl Florian, Zimmerermeister, STR, Berghofen 1995
Conle Julius, Unternehmer 1987

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Leising Benjamin, LL. B., Interim HR Manager, Bins-
wangen

1990

Schneider Stephan, Dipl.-Kfm., Berufssoldat, Rieden 1969
Banaschak Isabel, selbst. Unternehmerin, Rieden 1997
Dienst Mario, M. A., Architekt 1993
Möller-Bernhardt Beate, Straßenbauerin 1982
Kjer Florian, selbst. Kletterer 1989
Schäfer Ulrich, Fachoberschullehrer, Rieden 1955
Müller Andreas, Straßenbauer 1999
Fiebig Jürgen, Gewaltpräventionspädagoge 1960
Daschner Dennis, Prüfmechaniker, Binswangen 1993
Guggenmos Michael, Rentner 1966
Hesse Florian, selbst. Unternehmer, Rieden 1995
Schwarz Andy, Berufssoldat 1977
Berktold Markus, Dipl.-Wirt.-Ing. (FH), Immobilien-
makler, Binswangen

1983

Baudrexel Monika, Gymnasiallehrerin 1962
Strauchner Manfred, Immobilienverwalter 1960

kiert werden. Ohne weitere Markierun-
gen erhält dann jeder Listenkandidat 
eine Stimme, zwei oder dreifach vorku-
mulierte Kandidaten erhalten entspre-
chend mehr Stimmen. Allerdings kann 
kein Kandidat mehr als drei Stimmen 
erhalten. Werden auch Stimmen an 
Kandidaten anderer Parteien verteilt, 
reduzieren sich die Stimmen der mar-
kierten Liste entsprechend. Wird ein 
Listenkandidat gestrichen, bekommt er 
keine Stimme von der Liste. Bei der Aus-
wertung werden zuerst alle Stimmen an 
die gewählten Personen zugeteilt, erst 
dann werden die Stimmen an die mar-
kierte Liste auf deren Kandidaten in der 

Reihenfolge des Listenplatzes verteilt. 
Gestrichene Kandidaten bleiben dabei 
unberücksichtigt. Auf der Liste stehen 
die dreifach aufgeführten Kandidaten 
vor den doppelten aufgeführten und 
diese vor den einfach aufgeführten 
Kandidaten.  Dies gilt analog zur Wahl 
des Kreistags. 

Bezeichnung STR = Stadtratsmitglied 
2020-2026
Bezeichnung KR = Kreisrat/Kreisrätin 
2020-2026
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Nächster Erscheinungstermin
�Der Sonthofer� 

28. März 2026
Ihre Anzeigen-Hotline 

Tel. 08321/6626-0

Wahlvorschlag Nr. 4 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Felber Simone, Systemische Therapeutin, STR 1966
Jortzig Thomas, Förderschullehrer, STR, Binswangen 1973
Settele Dorothee, Sozialpädagogin, STR 1982
Borth Michael, Dipl.-Ing. (FH), selbst. Umweltinge-
nieur, STR, Berghofen

1958

Malcher Susanne, Förderschullehrerin, Binswangen 1979
Deil Tobias, Diplomverwaltungswirt, 1992
Veit Eva, Redakteurin 1978
Werth Henning, Biologe, STR, Berghofen 1971
Zeilhuber-Lang Monika, Diplom-Sozialpädagogin, 
STR, Altstädten

1963

Dr. Skudlik Hubert, Lehrer, Hinang 1962
Allgaier Ulrike, Fremdenführerin 1967
Braun Reiner, M. A., Amtsvormund, Binswangen 1960
Heberle Miriam, Produktmanagerin 1990
Winzek Klaus, Elektroingenieur, Rieden 1958
Roth Daniela, Steuerfachangestellte, Margarethen 1979
Heberle Simon, Industriemechaniker 1987

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Hehl-Quiring Albertina, Sozialpädagogin, 
Illersiedlung

1959

Hippchen Stefan, Supporttechniker 1962
Schmid Beate, Theaterpädagogin, Binswangen 1960
Lang Laurenz, Zimmerer 1999
Berthold Andrea, Diplom-Sozialpädagogin 1967
Quiring Lukas, Digital Manager 1986
Knevels Maya, geb. Simon, M. Sc., Projektmanagerin 1994
Wippler Philip, Heilerziehungsp�eger, Berghofen 1981
Nuber Irene, Beamtin 1967
Immler Karl, Fachlehrer Metall, Berghofen 1955
Dr. Liebsch Ursula, Dipl.-Volksw., Unternehmens-
beraterin, Staig

1942

Veit Florian, Rezeptionist 1982
Zyder Julia, M. Sc., Klimaschutzberaterin, 
Binswangen

1991

Herz Josef, Realschuldirektor a.D. 1949

Wahlvorschlag Nr. 5 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Zuchtriegel Mathias, Betriebswirt IHK 1976
Blaser-Reimund Ste�anie, Verwaltungsfachange-
stellte, STR, Binswangen

1958

Dr. Wimmer Gerhard, Arzt, STR, KR, Illersiedlung 1964
Kühn Ina, Gesundheits- und Krankenp�egerin, 
Altstädten

1989

Hanisch Roman, Rechtsanwalt, Binswangen 1969
Scheuer Romy, B. A., Sozialpädagogin 1987
Rieger Manuel, Unternehmer 1988
Steiner Nicole, kaufm. Angestellte 1973
Eckert Paul, Auszubildender, Beilenberg 2005

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Wimmer Eva, Verkäuferin, Illersiedlung 1969
Schaefer Dirk, Facharbeiter 1961
Kautner-Lanza Graziella, Bankangestellte 1971
Braun Quentin, Schüler Fachoberschule 2007
Diehl Annegret, Verwaltungsangestellte, 
Binswangen

1967

Engeser Winfried, Lehrer i.R., STR, Illersiedlung 1959
Jatzko Sybille, Psychologin i.R. 1950
Renger David, Dipl.-Betriebsw. (FH), Qualitäts-
manager

1984

Böhm Constanze, Rentnerin 1949
König Fabian, Kaminkehrermeister, Altstädten 1986
Ziegler Andreas, Chemiker, Altstädten 1981
Neubert Alexander, Vertriebsmitarbeiter, Altstädten 1965
Fahrenbach Frank, Berufssoldat a.D. 1959
Mai Iohann, Hausmeister i.R. 1958

�Der Sonthofer�
Die Stadtzeitschrift  
nicht bekommen?

Holen Sie die aktuelle Ausgabe  
aus der Box bei Werbe-Blank  

oder im Rathaus!



Aus dem Rathaus

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 03/2026 7

�������������������������������
������������
������������������
	�� ����
�������
������������������
	�

��������������������
��������������������������������������
������������������������������
���������������
������


����	��������������
�����������������������������������

�������������������������������� ����������������������������� ›���
������������ ��������������������
�

Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft – 
wir sind für Sie da

Gerne beraten wir Sie:
Gebietsdirektion
Linda Hoffmann
Freibadstr. 5
87527 Sonthofen
agentur.hoffmann@zuerich.de

 

Wahlvorschlag Nr. 6 
Freie Wähler Sonthofen e.V.

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Neusinger Martina, Rechtsanwältin, STR 1970
Nast-Kolb Hansjörg, Rentner, STR 1954
Ho�mann Linda, Versicherungs- u. Finanzanlagen-
fachfrau

1975

Dorn Matthias, techn. Angestellter 1977
Müller Petra, Büroleiterin, STR, Rieden 1967
Hauber Stefan, Angestellter 1984
Senkbeil Christa, kaufm. Angestellte, STR, Rieden 1963
Feger Christian, Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH), Angestell-
ter, STR

1968

Brandt Christian, Unternehmer 1978
Fritz Karl-Martin, Schmiedemeister, STR, Imberg 1960
Adolf Maximilian, Rentner, Berghofen 1958
Wörndl Marlon, Sportveranstalter 1990
Fares Hani, Software Engineer 1993
Karg Fabienne, Fachwirtin Gesundheits- und Sozial-
wesen, Hinang

1995

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Brenner Günther, Berufssoldat a.D., Berghofen 1963
Pasichnyk Tetiana, exam. Krankenschwester 1992
Kirsch Christian, Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH), Ingenieur, 
Rieden

1964

Greiner Alexander, Einzelunternehmer, Rieden 2001
Grömmer Thorsten, Geschäftsführer, Berghofen 1977
Prager Robert, Informatiker, Binswangen 1964
Luschtenetz Ramona, B. A., Betriebswirtin 1991
Mann Werner, Rentner 1966
Keipert Petra, Tanzlehrerin 1966
Szennyai Alexandra, Hotelfachfrau 1985
Vogler Rupert, Unternehmer, Hinang 1974
Schmid Markus, Architekt, Berghofen 1961
Karakas Sevdat, Maschinenbaumeister 1962
Sahiner Arif, Dipl.-Ing. (FH), Ingenieur 1981
Fehr Matthias, Unternehmer 1991
Piotrowski Markus, Berufssoldat a.D., Beilenberg 1968

Wahlvorschlag Nr. 7 
Freie Demokratische Partei

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Lanbacher Christian, Kunstschmiedemeister, STR 1964
Kobuch Petra, Angestellte 1965
Kitzinger Heribert, Innenausstatter i.R., STR 1952
Langenstein Philip, techn. Gruppenleiter 1989
Dr. Thieltges Fabian, Augenarzt 1984
Grözinger Karin, Unternehmerin 1971
Brugger Thomas, Dipl.-Ing. (FH), Architekt 1973
Dr. Keiß Hans Peter, Apotheker 1973
Kroiß Claus, Dipl.-Ing. (FH), Architekt 1963

Name, Beruf oder Stand, Gemeindeteil Ge-
burts-

jahr
Layer Achim, B. A., Diplom-Betriebswirt 1967
Pabst Sabine, Schneiderin 1964
Janda Vartan, Polizeibeamter 1987
Kobuch Hannes, Student 1998
Weise Felix, selbst. Editor 1998
Albrecht Christian, Filialleiter 1991
Buhl Peter, Unternehmer 1971
Kitzinger Stanislava, Büroangestellte 1967
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Sitzungstermine März

03. März, 18:30 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss
05. März, 18:30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss
19. März, 18:30 Uhr
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, 
Tourismus und Landwirtschaft 
24. März, 18:30 Uhr
Stadtrat

Die Sitzungen der Ausschüsse und des 
Stadtrats �nden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnungen werden durch die 
örtliche Presse und per Aushang be-
kannt gegeben. Sitzungstermine und 
Beschlüsse, die in ö�entlichen Sitzun-
gen gefasst worden sind, sind auf der 
städtischen Webseite unter www.stadt- 
sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/ 
einsehbar. 

Trinkwasseranalyse
für das Jahr 2025

Die Stadtwerke Sonthofen sind ver-
p�ichtet, das Trinkwasser nach den 
Bestimmungen der Trinkwasserver-
ordnung untersuchen zu lassen und 
die Ergebnisse den Kunden ö�entlich 
bekannt zu geben.

Die Stadtwerke Sonthofen versorgen 
die Stadt Sonthofen, die Ortsteile Rie-
den, Illersiedlung, Binswangen, Staig, 

Trinkwasseruntersuchung
� Trinkwasserverordnung (TrinkwV.) �

Parameter
Unter- 

suchungs- 
ergebnis

Grenzwert 
lt. TrinkwV* Bezug

Parameter der Gruppe A    MIKROBIOLOGISCHE PARAMETER

Escherichia Coli 0 0 MPN/100 ml

Coliforme Keime 0 0 MPN/100 ml

Kolonienzahl  22°C 0 100 KBE/100ml

Kolonienzahl  36 ° C 2 100 KBE/100ml

Enterokokken 0 0 KBE/100ml

Parameter der Gruppe B    CHEMISCHE PARAMETER

Benzol < 0,0003 0,0010 mg/l

Bor < 0,1 1,0 mg/l

Bromat < 0,003 0,010 mg/l 

Chrom  0,0001 0,0250 mg/l

Gesamtcyanid < 0,005 0,050 mg/l

1,2-Dichlorethan < 0,0003 0,0030 mg/l

Fluorid < 0,13 1,50 mg/l

Quecksilber < 0,0002 0,0010 mg/l

Selen < 0,002 0,010 mg/l
Tetrachlorethen und Tri-
chlorethen < 0,001 0,010 mg/l

Uran  0,0008 0,0100 mg/l

Nitrat < 2,7 50,0 mg/l 

P�anzenschutzmittel

Glyphosat
Unterhalb der Bestim-
mungsgrenze, somit 

nicht nachweisbar

0,10000 
(oberer 
Wert)

 �g/l

Weitere P�anzenschutzmittel liegen ebenfalls unter der Bestimmungsgrenze und 
sind somit nicht nachweisbar. 
Weitere Auskünfte werden auf Anfrage erteilt.

Für das Jahr 2025 wird verö�entlicht

Walten, Unterried, Tiefenbach, Imberg, 
Hofen, Margarethen, Beilenberg, Hin-
ang u. Altstädten mit naturbelassenem 
Trinkwasser, das weder gechlort noch 
anderweitig aufbereitet werden muss.

Einzelanalysen erhalten Sie gerne auf 
Anfrage (Telefonnr. 08321/6154-20 
oder �23).

Problemmüll 
11. März von 9:00 bis 12:00 Uhr im 
Wertsto�zentrum

Blaue Papiertonne 11. Kalender-
woche (09./10./11. März)

Restmülltonne Mittwoch gerade 
Kalenderwoche

Biotonne Mittwoch ungerade Ka-
lenderwoche

Wertsto�zentrum Sonthofen
(mit Bauschutt, Grünmüll und 
ZAK-Kaufhaus)
Mo, Di, Do, Fr: 10:00 bis 18:00 Uhr
Mi: 13:30 bis 18:00 Uhr
Sa: 09:00 bis 14:00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße 
am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr zur 
Leerung bereit! Mehr Infos unter: 
www.zak-kempten.de/abfuhrter 
mine.html. 

Abfallentsorgung i
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INDIKATORPARAMETER
Unter- 

suchungs- 
ergebnis

Grenzwert 
lt. TrinkwV* Bezug

Aluminium < 0,005  0,200 mg/l 

Ammonium < 0,04 0,50 mg/l

Calcitlöse-/abscheidekapazität - 3,2 5,0 mg/l 

Eisen < 0,02 0,20 mg/l 
Färbung � Spektraler Absorp-
tionskoe�zient 436 mm < 0,1 0,5 1/m

Geruch ohne Fehler -- --

Geschmack ohne Fehler -- --

Leitfähigkeit (25°) 395 2790 �S/cm

Mangan < 0,003 0,05 mg/l 

Natrium 3,8 200 mg/l 

Oxidierbarkeit ber. als O2 < 0,5 5,0 mg/l 

Trübung <0,10 1,0 NTU

ph-Wert 7,84 (bei 
8,3°C) 6,5 - 9,50 --

Chlorid 6,2 250 mg/l 

Sulfat 13,6 250 mg/l 

� Eigenüberwachungsverordnung (EÜV) �

Zusätzliche Parameter 

Temperatur (°C) 8,3° C
Härtebereich nach Waschmittel-
gesetz ** 2 = mittelhart

Härte in °dH 10,6

Calcium 60,9 -- mg/l

Magnesium 11,9 -- mg/l

Kalium 0,6 -- mg/l

*	 ab 01.01.2003 geltende Grenzwerte nach der Trinkwasserverordnung vom   
21. Mai 2001 in der aktuell gültigen Fassung (nationale Umsetzung der Richt-
linie 98/83 EG)

**	 In Deutschland werden drei Härtebereiche unterschieden:

	 1 (weich) = < 1,5 mmol Calciumcarbonat/l (<8,4° deutscher Härte )
	 2 (mittelhart) = 1,5-2,5 mmol Calciumcarbonat/l (8,4 � 14° deutscher Härte)
	 3 (hart) = >2,5 mmol 	Calciumcarbonat/l (> 14° deutscher Härte)

Zeichenerklärung

Aktivitäten im März
Tre�punkt Haus Oberallgäu
Gesprächskreis � für Philosophie-
interessierte aller Generationen
Am 09. und 23. März von 18:30 
bis 20:30 Uhr. Dieses Angebot ist 
derzeit ausgebucht. Infos gibt 
die Freiwilligenagentur unter Tel. 
08321/6076213.

Frühstückstre�
Dienstags von 08:30 bis 10:30 Uhr. 
Infos gibt die Freiwilligenagentur 
unter Tel. 08321/6076213.

Digital �t im Alter 
Informationen rund um Smart-
phone, Tablet und Computer  
Montags 11:00 bis 12:00 Uhr Im-
pulsvortrag zu folgenden Themen: 
02. März Smartphone für Einstei-
ger, 
09. März Elster: Die Steuererklä-
rung übers Internet, 
16. März Ordnung auf dem Com-
puter, 
23. März Radtouren mit dem Com-
puter planen, 
30. März Smartphone: Wo sind 
meine Apps? 
Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Informationen gibt Ulrich Adler 
unter 08321/723662.

Praktische Hilfen im Umgang mit 
Smartphone, Tablet und Computer
Sie haben Probleme im Umgang mit 
Smartphone, Tablet und Computer? 
Ulrich Adler vom Bürgertre� bietet 
individuelle Unterstützung im Um-
gang damit an. Eine Anmeldung ist 
erforderlich! Informationen unter 
08321/723662. 

Wanderangebote im März
Wandergruppe (ca. 1,5 � 2 Std. / in 
der geraden KW) nach der Winter-
pause am 19. März um 10:00 Uhr, 
Tre�punkt am Rathausplatz Sont-
hofen. Infos gibt die Freiwilligen-
agentur unter Tel. 08321/6076213.

Beratung �Rund ums ̃ lterwerden�
Jeden 2. Dienstag im Monat 15:00 
Uhr (nach Vereinbarung). Anmel-
dung unter Tel. 08321/6601-22.

Bürgertre� Zahnrad
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90 Jahre alt wurden Elisabeth Ha-
berl, Franz Quenders, Hildegard 
Kaufmann, Ingrid Rode-Wenz und 
Waltraute Pelikan
Gnadenhochzeit (70) feierten Jo-
hanna und Friedrich Hönicka
Eiserne Hochzeit (65) begingen Hil-
degard und Richard Hagerer
Diamantene Hochzeit (60) hatten 
Ellen und Wolfgang Krannich sowie 
Eva und Christoph Petzold

Jubilare im Dezember i

90. Geburtstag feierten Emilie Eibe-
ler, Erika Schlitt und Albert Deichert
Eiserne Hochzeit (65) hatten Gisela 
und Eduard Eller
Diamantene Hochzeit (60) begin-
gen Ingrid und Horst Hörmann sowie 
Cemile und Ahmet Ercan
Goldene Hochzeit (50) feierten An-
nette und Otto Denzel

Jubilare im Januar i

CHRISTIAN  
BRANDT
FÜR DEN STADTRAT
����������������

EIN MANN
EIN WORT
FÜR UNSER
S    NTHOFEN

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Christian Brandt / Die Anzeige steht im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 08.03.2026 / Weitere Infos:  
www.mica-werbewerk.com

Jubilare
haben gefeiert

Die verschiedenen Jubilare der Winter-
monate Dezember und Januar fasste 
die Stadtverwaltung zusammen und so 
feierten die Ehrengäste Ende Januar 
im AlpenStadtMuseum den besonderen 
Hochzeits- oder Geburtstag.

Sonthofens Zweite Bürgermeisterin 
Ingrid Fischer begrüßte die zu Ehren-
den in einer kurzen Rede und dankte 
für die Bereitschaft, gemeinsam durch 
gute aber auch schwierige Zeiten zu ge-
hen. Ein Jeder habe �seine Geschichte�, 
welche in diesem Kreis gerne erzählt 
werden dürfe. Verblü�end auch: Würde 
man die Ehejahre mit den Lebensjahren 
aller anwesenden Jubilare addieren, 

(stehend v.li.n.re.:) 2. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Eduard Eller, Wolfgang Krannich, Franz Quenders, 
Horst Hörmann, Annette Denzel, Otto Denzel, Elisabeth Haberl, Katharina Reichart (Seniorenbeauftragte des 
Stadtrats) sowie (sitzend v.li.n.re.:) Gisela Eller, Ingrid Hörmann, Erika Schlitt, Albert Deichert, Emilie Eibeler

säßen � verteilt auf zwei lange Tische �  
stolze 685 Jahre beieinander!

Inmitten von leckerem Ka�ee und Ku-
chen ergaben sich schnell angeregte 
Gespräche. Manche Jubilare kannten 
sich sogar oder stellten freudig fest, 
dass sie gemeinsame Bekannte haben. 
Reisen war an diesem Nachmittag das 
große Thema: mit dem Wohnmobil bis 
zum Flugzeug � von Norddeutschland 
bis ˜gypten und Südostasien.

Im späteren Verlauf der Veranstaltung 
überreichte Fischer zusammen mit 
der Seniorenbeauftragten, Katharina 
Reichart, bunte Blumensträuße sowie 
Gutscheine und Rotwein als Zeichen der 

Wertschätzung. Die Ehrengäste ver-
ließen die Feierlichkeit nach ein paar 
heiteren Stunden mit unübersehbarem 
Lächeln!
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Aus dem Seniorenbeirat
Bürgersprechstunde 
Im März �ndet die Bürgersprech-
stunde am 02. März von 14:00 
bis 16:00 Uhr statt. Aufgrund der 
Kommunalwahl �ndet die Sprech-
stunde im großen Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Tanznachmittag für Seniorinnen 
und Senioren und Dance Night 
Am 07. März können alle Jung-
gebliebenen von 15:00 bis 17:00 
Uhr im Bistro Relax ihr Tanzbein 
schwingen. Für Musik sorgt Allein-
unterhalter Wolfgang Faltus. Und 
wer lieber abends tanzen geht, ist 
herzlich zur Fox- und Dance Night 
von 20:00 bis 24:00 Uhr mit Musik 
aus den 70ern, 80ern und 90ern, 
aufgelegt von DJ Jürgen, eingela-
den. Der Eintritt ist frei.

Flyer �Gemeinsam aktiv�
An der Bürgertheke im Rathaus 
liegt der neue Flyer mit verschie-

Aktuelles i
densten Angeboten für Seniorin-
nen und Senioren aus. Zudem kann 
dieser auch auf der städtischen 
Webseite unter www.stadt-sont 
hofen.de/bildung&soziales her-
untergeladen werden.

Mailadresse des Seniorenbeirats
Der Seniorenbeirat ist für Fragen 
und Anregungen, neben den monat-
lichen Sprechstunden, auch unter 
folgender Mailadresse erreichbar:  
SeniorenbeiratSonthofen@web.
de
Für Bürgerinnen und Bürger, die 
auch Interesse haben, sich bei 
wichtigen Seniorenthemen aktiv 
einzubringen, besteht immer die 
Möglichkeit, sich beim Senioren-
beirat unter oben aufgeführter 
Emailadresse zu melden. Alterna-
tiv können Anliegen auch schrift-
lich in den Briefkasten des Rat-
hauses eingegeben werden. Bitte 
notieren Sie als Empfänger: Senio-
renbeirat.

��������������������
�������������

��������������������������
��������������������������

����������������
	���
��������������������������
��
��������
	������	��������
�����������������������������
����	��	��������������������
�	���	��������������������
�����������	����� ����
���

������
�����
��������

����������������������������
������������
›����������������������
��������� �
����� ����
��• ������›��������
���������

After-Work 
am 04. März im Sudhaus

Die nächste After-Work-Party in Sont-
hofen �ndet am 04. März statt. Wer 
Lust auf eine entspannte Auszeit nach 
der Arbeit hat, sollte sich diesen Termin 
unbedingt vormerken! 

Die Feierlichkeiten �nden diesmal im 
Sudhaus (Hirschstraße 2) statt, wo 
der Singer und Songwriter Flo Wurm 
mit einer mitreißenden Mischung aus 
Deutsch-Pop, Rock und eigenen Kom-
positionen für musikalische Unterhal-
tung sorgt. Von 17:00 bis 20:00 Uhr 
wird der Musiker die Gäste mit seinen 
Songs in eine angenehme After-Work-
Atmosphäre versetzen.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt: Anjas Genussviel-
falt wird ebenso vertreten sein wie das 
Pitbowl Superfood CafØ, das Hotel 
zum Goldenen Hirsch, und natürlich 
dürfen auch die Getränkespezialitäten 
des Sudhaus-Teams nicht fehlen. Der 
Eintritt ist wie immer kostenlos!

Bauturbo
Leitlinien für Stadt beschlossen

Der durch die Bundesregierung im letz-
ten Herbst in Kraft gesetzte �Bauturbo� 
soll dem Mangel an bezahlbarem Wohn-
raum entgegenwirken. Wohnbauvorha-
ben, die zum Beispiel den Vorgaben ei-
nes Bebauungsplanes widersprechen, 
können mit Zustimmung der Gemeinde 
nun unter bestimmten Voraussetzun-
gen leichter genehmigt werden.

Um hier Einzelfallentscheidungen zu 
vermeiden, hat der Stadtrat beschlos-
sen, eine Leitlinie zu erlassen. Damit 
wird klar, in welchen Fällen der Bau-
turbo in Sonthofen zur Anwendung 
kommen kann. Eine Bedingung ist 
zum Beispiel, dass das Vorhaben dem 
dauerhaften Wohnen und der Deckung 
des örtlichen Wohnraumbedarfs dient. 
Der erste Weg in Fällen des Bauturbos 
geht über die Verwaltung, da die Vor-
haben grundsätzlich mit der Stadt vor 

Antragstellung abzustimmen sind. Bei 
größeren Wohnbauvorhaben liegt die 
Entscheidung über die Zustimmung 
beim Bau- und Umweltausschuss. Nun 
bleibt die Bewährung der Leitlinien in 
der Praxis abzuwarten.
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www.csu-sonthofen.de

Bartol, hat der Stadt Sonthofen am 10. 
Februar persönlich den Zuwendungs-
bescheid aus dem Bundesprogramm 
�Anpassung urbaner und ländlicher 
Räume an den Klimawandel� an die 
Stadt Sonthofen für ihr Projekt �Stadt-
klimabäume Sonthofen� übergeben. 
Die Stadt Sonthofen hat sich aufgrund 
eines Antrags der Stadtratsfraktionen 
mit dem Projekt �Stadtklimabäume� 
um die Teilnahme am Bundesprogramm 
beworben. Im Juni 2024 kam die Zu-
sage aus Berlin, dass der Bund Haus-
haltmittel berücksichtigt hat und die 
südlichste Stadt einen Förderantrag 
stellen kann. Nun ist der Zuwendungs-

bescheid in Höhe von 1,16 Millionen 
Euro für die auf drei Jahre angelegte 
Fördermaßnahme übergeben worden. 
Die Gelder werden verwendet, um ein 
Stadtbaumentwicklungskonzept für 
Sonthofen zu erstellen. Zur Erweite-
rung des innerstädtischen Baumbe-
stands sollen in Sonthofen mindestens 
50 klimaverbessernde Straßen- und 
Stadtbäume gep�anzt werden. Dies 
beinhaltet auch Entsiegelungsmaß-
nahmen, um den neuen Bäumen gute 
Entwicklungsmöglichkeiten zu ver-
scha�en. Mit den Mitteln sollen auch 
die Standortbedingungen von vor-
handenen Bäumen verbessert werden, 

damit diese mit den zu erwartenden 
klimatischen Veränderungen besser 
zurechtkommen. Im städtischen Haus-
halt sind Mittel in Höhe von 387.500 
Euro für diese Maßnahme bereitgestellt 
worden. Sören Bartol, parlamentari-
scher Staatssekretär bei der Bundes-
ministerin für Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen: �Mit der heutigen 
Übergabe des Zuwendungsbescheides 
für das Projekt �Stadtklimabäume Sont-
hofen� setzen wir ein deutliches Signal 
für eine zukunftsgerichtete, klimare-
siliente Stadtentwicklung. Die Alpen-
stadt Sonthofen nutzt die Chancen des 
Bundesprogramms �Anpassung urbaner 
und ländlicher Räume an den Klima-
wandel�, um das Stadtklima nachhaltig 
zu verbessern und Lebensqualität vor 
Ort zu stärken. Wir zeigen hier, dass 
Klimaanpassung ganz konkret vor Ort 
statt�ndet."

Für Ersten Bürgermeister Christian Wil-
helm bedeutet dieser Zuwendungsbe-
scheid die Weiterführung des vor mehr 
als 20 Jahren eingeschlagenen Wegs: 
�Als Alpenstadt hat die Ausrichtung 
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Martina
Neusinger

Christian
Wilhelm

FREIE WÄHLER – Das Beste für Sonthofen

FREIE WÄHLER – Das Beste für das Oberallgäu

Bürgermeisterin
für Sonthofen Landrat für  

das Oberallgäu

Kommunalwahl am 8. März 2026. Gehen Sie wählen! Kommunalwahl am 8. März 2026. Gehen Sie wählen! V.i
.S.
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POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Freie Wähler Sonthofen e.V. / Die Anzeige steht im 
Zusammenhang mit den Kommunalwahlenam 08.03.2026 / Weitere Infos: www.fw-sf.de

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Freie Wähler Oberallgäu e.V. / Die Anzeige steht im 
Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 08.03.2026 / Weitere Infos: www.fw-oa.de

unserer Maßnahmen im Sinne einer en-
kelfreundlichen Zukunft absolute Prio-
rität. Dieser Zuwendungsbescheid hilft 
uns enorm, unsere Bemühungen weiter 
zu verfolgen. Denn nur die Umsetzung 
einer Vielzahl von klimaverbessernden 
Maßnahmen hilft uns, die Erwärmung 
unserer Stadt realistisch weiter einzu-
dämmen.�

Bunte Farbtupfer 
im weißen Wintergrau

Wer sagt denn, dass Schnee immer nur 
weiß sein muss? Die Kinder vom Kinder-
haus Nord haben die frostigen Tempe-
raturen kreativ genutzt und den Garten 
kurzerhand in eine riesige Leinwand ver-
wandelt. Mit Wasserfarben und Pinseln 
bewa�net, entstanden im Schnee kun-
terbunte Kunstwerke. Von leuchtendem 
Blau bis zu kräftigem Pink � die kleinen 
Künstlerinnen und Künstler zeigten vol-
len Einsatz. Eine tolle Aktion, die nicht 

Verteidigungsministerium 
begleitet bei Wohnbaumaßnahmen

Als Ende Oktober letzten Jahres das 
Moratorium aus dem Verteidigungs-
ministerium verö�entlicht wurde und 
Sonthofen die Gewissheit hatte, dass 
die Stadt nicht auf die Flächen im Be-
reich der Jäger- und der Grüntenkaser-
ne für Entwicklungszwecke zugreifen 
kann, stellte sich auch die Frage, wie 
sich zukünftig der Truppenaufwuchs im 
Stadtgebiet darstellen wird. Daraufhin 
hat sich die Stadt Sonthofen an das 
Bundesministerium der Verteidigung 
gewandt, um darauf hinzuweisen, dass 

im Zusammenhang mit dem geplanten 
Truppenaufwuchs an den Bundeswehr-
standorten in Sonthofen auch die The-
men Wohnungsbau und kommunale 
Infrastruktur berücksichtigt werden 
müssen. Bereits innerhalb von zwei 
Tagen erhielt Erster Bürgermeister 
Christian Wilhelm eine Rückmeldung 
aus dem Verteidigungsministerium� am 
21. Januar fand hierzu sogar ein erstes 
Sondierungsgespräch statt. Überein-
stimmend wurde festgestellt, dass der 
Bund im Benehmen mit der Stadt Sont-
hofen die sich ergebenden Anforderun-
gen im Bereich Wohnungsbau und In-
frastruktur prüfen und begleiten will. 
Das Gespräch mit den Vertreterinnen 
und Vertretern des Verteidigungsmi-
nisteriums wurde von allen Beteiligten 
als konstruktiv und zielführend bewer-
tet. Das Verteidigungsministerium wird 
die angesprochenen Belange nun auf-
nehmen und Flächenprüfungen an den 
Bundeswehrstandorten in Sonthofen 
durchführen, um mögliche weitere 
Schritte vorzubereiten.
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Mehr Details

Unsere Themen

Unsere Liste für Sonthofenam 8. März 
Grün wählen

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Bündnis 90/Die Grünen Kreisverband Oberallgäu / Die Anzeige steht im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 
08.03.2026 / Weitere Infos: www.gruene-sonthofen.de

Jahren mit Lesungen an diesem Tag 
dabei, um die Berge an diesem Tag in 
das Bewusstsein der Bevölkerung zu 
rücken. Im letzten Dezember hat der 
Berg- und Skiführer Alexander Römer 
von seiner Reise erzählt, während er 
in 25 Tagen die sieben höchsten Gipfel 
der Alpen bestiegen hat. Unterstützt 
wurde die Veranstaltung durch den FC 
Schwarz-Weiß Sonthofen, der den Ge-
tränkeverkauf übernommen hat und 
dem Ständigen Sekretariat der Alpen-
konvention.

Tag der Berge
Sonthofen war dabei 

Der 11. Dezember wurde von der UN-
Generalversammlung vor mehr als 20 
Jahren zum Tag der Berge ernannt, um 
ein Bewusstsein für die Bedeutung der 
Berge zu scha�en. Seit mehr als zehn 
Jahren gibt es zudem die vom Ständi-
gen Sekretariat der Alpenkonvention 
ins Leben gerufene Initiative �Berge 
lesen�. Auch Sonthofen ist seit vielen 

Neuer De�brillator
an der Fassade des AlpenStadtMuseums

Ab sofort ist auch ein De�brillator an 
der Fassade des AlpenStadtMuseums 
rund um die Uhr zugänglich. Ein Auto-
matisierter Externer De�brillator (AED) 
kann beim Kampf gegen den plötz-
lichen Herztod helfen. Auf der städti-
schen Webseite www.stadt-sonthofen.
de �ndet sich eine Übersicht über alle 
De�brillator-Standorte im Stadtgebiet.

(v.li.n.re.:) Museumsleiterin Mechthild Fischer, 
Hauptreferatsleiterin Petra Wilhelm und Florian 
Glatz vom Fachbereich Gebäudemanagement

Barrierefreier Ausbau
Bahnhof Altstädten verschoben

Der barrierefreie Ausbau des Bahnhofs 
Altstädten kann nicht, wie ursprüng-
lich geplant, in diesem Frühjahr durch-
geführt werden. Grund hierfür ist, dass 
aufgrund der Ausschreibung keine An-
gebote durch die Fach�rmen abgege-
ben wurden. Zum neuen Ausführungs-
zeitpunkt kann die Bahn, in diesem Fall 
DB InfraGo, keine Auskunft geben.

nur den Winter ein Stück bunter macht, 
sondern auch allen Erwachsenen ein Lä-
cheln ins Gesicht gezaubert hat!
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Held GmbH feiert
gleich zwei Jubiläen

Die Held GmbH, international renom-
mierter Hersteller von Motorradbe-
kleidung mit Sitz in Burgberg und dem 
FlagshipStore in Sonthofen, begeht in 
diesem Jahr zwei bedeutende Jubilä-
en: 80 Jahre Firmengeschichte und den 
15. Geburtstag ihres FlagshipStores in 
Sonthofen. Aus diesem Anlass stattete 
Erster Bürgermeister Christian Wilhelm 
dem Unternehmen einen o�ziellen 
Besuch ab und würdigte die beeindru-
ckende Entwicklung des Traditions-
unternehmens.

Seit der Gründung im Jahr 1946 hat sich 
die Firma Held von einer kleinen Hand-
schuhmanufaktur zu einem internatio-
nal anerkannten Anbieter hochwertiger 
Motorradausrüstung entwickelt. Nach 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs und 
der Vertreibung aus dem böhmischen 
Abertamy gründeten Bruno Held und 
sein Sohn Edgar Senior das Unterneh-
men in Burgberg im Allgäu, zunächst 
mit der Herstellung modischer Hand- 
sowie Arbeits- und Fahrhandschuhe.

Aus dem Rathaus / Wirtschaft

Einladung zum 1. Energietag
der ILE Alpsee-Grünten!

Anlässlich der Fertigstellung des ge-
meinsamen kommunalen Wärmeplans 
der Gemeinden Blaichach, Burgberg, 
Immenstadt, Rettenberg und Sontho-
fen �ndet am Freitag, dem 27. März 
eine ö�entliche Vorstellung statt. Von 
16:00 bis 19:00 Uhr können sich Inte-
ressierte beim Energietag im Schloss-
saal Immenstadt bei zwei Vorträgen 
und Infoständen rund um das Thema 
Wärme und Heizung informieren. Im 
ersten Vortrag berichtet ein Referent 
des gemeinsam beauftragten Planungs-
büros energielenker projects GmbH all-
gemein über die Grundlagen der kom-
munalen Wärmeplanung und spezi�sch 
über den Entstehungsprozess und die 
Besonderheiten des Wärmeplans für die 
Gemeinden der ILE Alpsee-Grünten. Im 
Nachgang können sich die Anwesenden 
an Infoständen jeweils zu aktuellen 
Entwicklungen in den Teilgebieten 
ihrer Heimatgemeinden erkundigen. 
Gemeindemitarbeitende werden hier 
gezielt Auskunft über geplante Vorha-
ben und aktuelle Maßnahmen geben 
und individuelle Fragen beantworten. 
Der Klimaschutzbeauftragte des Land-
kreises Oberallgäu wird ebenfalls mit 
einem Stand vor Ort sein. In einem 
zweiten Vortrag wird sich ein Referent 
der Energieagentur eza! mit der Frage 
�Welche Heizung passt zu mir?� befas-
sen, die Vor- und Nachteile verschie-
dener Heizungssysteme beleuchten 
sowie relevante Informationen zu För-
derungen und Fristen teilen. Auch hier 
können im Anschluss spezi�sch Fragen 
rund um das Thema gestellt werden.

In den 1970er-Jahren erkannte Held 
früh den wachsenden Bedarf an spe-
zialisierter Schutzausrüstung für 
Motorradfahrer und begann mit der 
Entwicklung und Produktion robuster 
Schutzhandschuhe. Ein Meilenstein 
gelang 1979 mit der Zusammenarbeit 
des 11-fachen Europameisters Erwin 
Schmider, der zur Entwicklung des ers-
ten speziellen Cross-Handschuhs bei-
trug. Der internationale Durchbruch 
folgte 1983 gemeinsam mit dem fünf-
fachen Weltmeister Toni Mang, als ein 
völlig neuartiger Rennhandschuh ent-
stand.

Im Laufe der Jahre hat sich Held kon-
tinuierlich weiterentwickelt: Innova-
tionen wie der magnetische Tankruck-
sack, die ersten eigenen Textiljacken 
und später die Produktion kompletter 
Motorradkombinationen aus hochwer-
tigen Materialien prägten die Marke. 
Internationaler Vertrieb, zahlreiche 
Auszeichnungen � darunter vielfache 
�BEST BRAND�-Preise im Bereich Mo-
torradbekleidung � und technologi-
scher Fortschritt kennzeichnen seither 
das Unternehmen.

Ein weiterer wichtiger Meilenstein war 
2011 die Erö�nung des FlagshipStore 
in Sonthofen. Auf über 1100 m� �n-
den Motorradbegeisterte seitdem eine 
breite Auswahl an Held-Produkten so-
wie Bekleidung und Zubehör namhafter 
Hersteller. Im Jubiläumsjahr blickt das 
Team nicht nur auf 15 erfolgreiche Jahre 
in Sonthofen zurück, sondern präsen-
tiert auch innovative Neuheiten aus der 
aktuellen Kollektion und Sonderaktio-
nen zum 80-jährigen Firmenjubiläum. 
Heute beschäftigt das Unternehmen 
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Neuroth-Hörcenter Sonthofen
Sonnenstraße 2 
Tel.: 08321/618 429
neuroth.com 

QR-Code 
scannen & 

Termin online 
buchen

Die neue Generation des Hörens:
Diskret. Intelligent. Alltagstauglich.

Lange Akkulaufzeit

Konnektivität

KI-basierte Klangverarbeitung

Erleben Sie 

die neueste

Hörgerätetechnologie.

Jetzt unverbindlichen

Probetermin vereinbaren.

Besser
hören.
Diskret
im Ohr.

im Oberallgäu 120 Mitarbeiter an vier 
Standorten (Burgberg, Burgberg-Erz-
�öße, FlagshipStore in Sonthofen und 
die Logistik in Kempten). Dazu noch 
weitere 50 Mitarbeiter in der eigenen 
Produktion in Tunesien und 15 Kollegen 
an Verkaufsstandorten in den Filialen 
in Stuttgart und Landau.

Im Rahmen seines Besuchs gratulierte 
Erster Bürgermeister Christian Wilhelm 
Geschäftsführer Markus Held und dem 
gesamten Team zu diesen besonderen 
Jubiläen. �Mit großem Engagement, 
Innovationskraft und regionaler Ver-
bundenheit hat sich die Held GmbH 
zu einem Aushängeschild der Allgäuer 

Wirtschaft entwickelt � ein Vorbild für 
mittelständische Unternehmen in un-
serer Region�, betonte Wilhelm.

Höchste Qualitätsleistung 
beim Bosch Service TAU 

Seit der Übernahme des Betriebs im 
Jahr 2024 arbeitet Christoph Faßmann 
mit seinem Team konsequent daran, die 
hohe Service- und Arbeitsqualität beim 
Bosch Service TAU Inhaber Christoph 
Faßmann e.K. weiterzuführen und 
stetig zu verbessern. Dass er auf dem 
richtigen Weg ist, bestätigt der aktu-
elle anonyme Werkstatttest im Auftrag 
der Robert Bosch GmbH: Der Betrieb 
erreichte 95 von 100 möglichen Pro-
zentpunkten. Bewertet wurden unter 
anderem die termingerechte Ausfüh-
rung, die Transparenz der Preisgestal-
tung sowie vor allem die professionelle 
Diagnose und Behebung der eingebau-
ten Fehler. Das hervorragende Ergebnis 
zeigt, dass Faßmann mit seiner Beleg-
schaft die klar strukturierten Abläufe 
des Betriebs engagiert umsetzt und die 

Erwartungen der Kunden in den Mittel-
punkt stellt.

Christoph Faßmann dankt seinem ge-
samten Team für die ausgezeichne-
te Arbeit und seinen Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen. Auch 
künftig können diese sicher sein: Beim 
Bosch Service TAU in Sonthofen bekom-
men sie die Qualität, die sie erwarten 
und die sie verdienen.

Haben Sie ein Jubiläum bzw. eine 
Unternehmensgründung und freu- 
en sich über einen Besuch der 
Stadt Sonthofen, dann melden 
Sie sich bitte bei Andreas Maier, 
Tel. 08321/615-278 oder E-Mail: 
andreas.maier@sonthofen.de.

Jubiläum
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schon heute, wieder eine Vielzahl er-
folgreicher Sportlerinnen und Sportler 
aus Sonthofen begrüßen und auszeich-
nen zu dürfen. Die notwendigen Anmel-
deformulare sind seit Ende Januar im 
Rathaus erhältlich (Team Sport/Ver-
anstaltungen) und können telefonisch 
(Tel.: 08321/615-228) oder per E-Mail 
(michelle.adiliseit@sonthofen.de) 
angefordert werden. Geehrt werden 
können nur Sportler, die für Sontho-
fer Vereine starten oder in Sonthofen 
wohnhaft sind. Als Grundlage für die 
Sportlerehrung dient der höchste, 
o�ziell errungene sportliche Erfolg 
(und nur dieser), den der Sportler im 
vergangenen Jahr erreicht hat. Vor-

schlagsberechtigt sind ausschließlich 
Sportvereine, keine Privatpersonen 
oder Interessengruppen.

Gemäß den Sportförderrichtlinien der 
Stadt Sonthofen werden nur solche 
Meisterschaften anerkannt, die von 
ordentlichen Mitgliedsorganisationen 
des Deutschen Sportbundes und seiner 

Saisonende
in der Eissporthalle

Die Stadtverwaltung teilt mit, dass 
die Wintersaison 2025/2026 in der 
Eissporthalle Sonthofen Mitte/Ende 
März bzw. Anfang April endet. Ein ge-
nauer Termin kann derzeit noch nicht 
genannt werden, da der weitere Spiel-
plan der 1. Mannschaft des ERC Sont-
hofen noch aussteht. Kommt der ERC 
in die Playo�s, kann sich die Saison 
bis Anfang April verlängern. Wenn die 
Mannschaft vorher ausscheidet, kann 
mit einem Saisonende Mitte März ge-
rechnet werden.

Den �nalen Schließtermin gibt die 
Stadtverwaltung auf ihrer Homepage 
bekannt, sobald dieser feststeht. Aktu-
elle Belegungspläne der Eissporthalle 
bis zum Saisonende sind im Internet 
unter www.stadt-sonthofen.de, Rubrik 
Kultur & Freizeit/Freizeiteinrichtungen 
abrufbar.

Save the Date
Sportlerehrung am 23. April

Am Donnerstag, 23. April, um 19:00 
Uhr, �ndet im Haus Oberallgäu die of-
�zielle Sportlerehrung der Stadt Sont-
hofen für das Sportjahr 2025 statt. Die 
Stadtverwaltung Sonthofen freut sich 
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LIVE�MUSIK: SINGER AND SONGWRITER  
FLO WURM

ANJAS GENUSSVIELFALT, 
PITBOWL SUPERFOOD CAFE, 
SUDHAUS.BISTRO.BAR UND 
HOTEL ZUM GOLDENEN HIRSCH

POWERED BY:

04. MÄRZ 2026
17:00 � 20:00 Uhr
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01. APRIL UND  
06. MAI 2026 

Fachverbände o�ziell ausgeschrieben 
und anerkannt sind � und zwar in Dis-
ziplinen, in denen Deutsche Meister-
schaften, Europa- und Weltmeister-
schaften ausgetragen werden oder die 
bei Olympischen Spielen aufgenommen 
worden sind. Anmeldungen für die 
Sportlerehrung sind durch die Vereine 
bis spätestens Freitag, 20. März, vorzu-
legen. Zur Teilnahme an der Ehrungsze-
remonie wird gesondert geladen.
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AlpenStadtMuseum  
Sonnenstr. 1, 87527 Sonthofen
Ö�nungszeiten:  
Dienstag bis Sonntag, 10:00 bis 
18:00 Uhr
Eintritt: 5 Euro (ermäßigt 4 Euro) 
Kinder und Jugendliche bis  
18 Jahre frei
Kontakt: Tel. 08321/3300  
alpenstadtmuseum@sonthofen.de
Weitere Informationen unter 
 
 
www.alpenstadtmuseum.de

Gut zu wissen

Moment mal � Denkmal!
Sonderausstellung mit Rahmenprogramm

Wie viele Denkmäler gibt es eigentlich 
in Bayern? Und was macht ein Denkmal 
zu einem Denkmal? Wie funktioniert 
Archäologie und was �ndet man in 
Bayerns Böden? Was bedeutet Heimat 
für uns und was hat sie mit unseren 
Denkmälern zu tun? Die Ausstellung 
�Moment mal � Denkmal!� des Bayeri-
schen Landesamtes für Denkmalp�ege 
(BLfD), die vom 21. November bis ein-
schließlich 06. April im AlpenStadtMu-
seum zu sehen ist, zeigt die Denkmal-
p�ege von heute und stellt Menschen 

vor, die sich mit viel Engagement um 
ihre Lebens(t)räume kümmern. Sie 
greift die Hürden, Chancen und Mög-
lichkeiten der Denkmalp�ege auf und 
stellt dabei Verbindungen zu aktuellen 
gesellschaftlichen Trends und Themen 
her. Der Besuch der Sonderausstellung 
ist im Eintrittspreis des Museums ent-
halten.

Rahmenprogramm März

Dienstag, 10.03., 19:30 Uhr
�Stadel, Schinde, Hütte � Landwirt-
schaftliche Bauten aus vergangenen 
Jahrhunderten�
Vortrag im AlpenStadtMuseum mit 
Christian Heumader
Der Vortrag zeigt, wie Landwirte in 
vergangenen Jahrhunderten mit ein-
fachsten Mitteln Bauwerke geschaf-
fen haben, die Jahrzehnte oder sogar 
Jahrhunderte überdauerten. Ein Blick 
zurück auf �Nachhaltiges Bauen" und 
somit vielleicht sogar ein Blick in die 
Zukunft.
Eintritt: 7 Euro

Samstag, 14.03., 11:00 Uhr
Stadtspaziergang zum Thema Denk-
mal in Kooperation mit der Baustelle 
Sonthofen e.V.
Auf einem Spaziergang durch die 
Stadt werden verschiedene denkmal-
geschützte Häuser vorgestellt. Der 
Rundgang endet im AlpenStadtMuse-

um, wo die Ausstellung �Moment mal 
� Denkmal!� besucht werden kann. Die 
Teilnahme ist kostenlos, der Besuch der 
Sonderausstellung zum reduzierten 
Sondereintritt von zwei Euro möglich.
Tre�punkt: Rathausplatz
Dauer: ca. 1,5 Stunden

Mittwoch, 25.03., 19:00 Uhr
�Spuren der Geschichte: Sonthofen 
und seine Denkmäler�
Führung durch die Sonderausstellung 
und Vortrag im AlpenStadtMuseum
Nach einer Führung durch die Ausstel-
lung �Moment mal � Denkmal!� werden 
in einem Vortrag Sonthofer historische 
Gebäude und denkmalgeschützte Häu-
ser vorgestellt. Eintritt frei

Besonderes Ambiente
für einen besonderen Tag

Wer sich in Sonthofen das Ja-Wort ge-
ben möchte, kann zwischen mehreren 
Räumlichkeiten wählen. Gerne beraten 
die Standesbeamtinnen bei der Aus-
wahl. Ab sofort können auch wieder 
Hochzeiten in der StadtHausGalerie 
angeboten werden. In den liebevoll sa-

nierten Räumlichkeiten werden ganz-
jährig wechselnde Kunstausstellungen 
gezeigt. Die Hochzeit wäre jeweils Mitt-
woch- bis Freitagvormittag möglich. 
Die Terminvereinbarung läuft über das 
Standesamt unter Tel. 08321/615-245 
oder -205.

Ostervorbereitungen 
im AlpenStadtMuseum

Warum werden im Allgäu Palmboschen 
gebunden � und wie funktioniert das 
eigentlich? Am Sonntag, 22. März, 
haben interessierte Erwachsene von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr die Gelegen-
heit, im AlpenStadtMuseum ihren eige-
nen Palmboschen zu binden und dabei 
mehr über diese schöne Tradition zu er-

fahren. Kinder und Jugendliche können 
in derselben Zeit Eier aus PappmachØ 
bemalen und kreativ verzieren. Die 
Teilnahme an beiden Angeboten ist im 
Museumseintritt enthalten, das Team 
freut sich über eine kleine zusätzliche 
Materialspende. Für das leibliche Wohl 
sorgt das MuseumscafØ mit leckerem 
österlichen Gebäck. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
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Kle�� erkurse
für ALLE

Kindergeburtstage
für Kinder ab 6 Jahren

mehr Infos
www.kle�� erzentrum-sonthofen.de

Theater im März
im Haus Oberallgäu

Zwei Au�ührungen erwarten Theater-
freundinnen und -freunde verschiede-
nen Alters im März.

Die Kommandeuse � Psychogramm 
einer Nazi-Täterin
von und mit Gilla Cremer
�Man muß verstehen, mit seiner Zeit 
zu gehen� � so begründet die junge 
Ilse Köhler 1932 ihren Eintritt in die 
NSDAP. Sie begegnet dem Obersturm-
bannführer Karl Koch und zieht im 
Jahre 1937 als seine Frau mit ihm auf 
den Ettersberg, einen wunderschönen 
Hügel bei Weimar, auf dem Goethe einst 
�Wanderers Nachtlied� dichtete. Hier 
wird Koch Kommandant des Konzentra-
tionslagers Buchenwald. Von den Jah-
ren in der �Villa Koch�, die unmittelbar 
an das Konzentrationslager Buchen-
wald grenzte, sagt Ilse Koch später, 
dass sie �die beste Zeit� ihres Lebens 
waren.1951 wurde die �Kommandeuse� 
� so nannten sie die Häftlinge aufgrund 
ihres grausamen und unberechenbaren 
Auftretens im Lager � wegen Anstiftung 
zu Körperverletzung und Mord zu le-
benslänglichem Zuchthaus verurteilt. 
Ilse Koch behauptete selbst noch nach 
22 Jahren Haft: �Ich kann mich an 
nichts erinnern. Ich habe mich nie um 
Lagerangelegenheiten oder Politik ge-

kümmert. Ich war immer bemüht, mei-
nem Mann und meinen Kindern eine 
gute Mutter zu sein.�
Termin: Dienstag, 10. März, um 20:00 
Uhr , Ort: Haus Oberallgäu Sonthofen, 
Karten: Tourist-Info Sonthofen, Tel: 
08323/9980078 oder karten100@
web.de  und online www.kulturgemein 
schaft-oberallgaeu.de

Else (ohne Fräulein)
nach dem Buch von Thomas Arzt
Schauspiel für Jugendliche 14 +
Else macht das erste Mal alleine Urlaub. 
Sie verbringt die Ferien in dem großen 
Hotel am See, das ihrer Tante Olga ge-
hört. Hier genießt sie Sommer, Sonne, 
Freiheit weit weg von zu Hause � wo 
gerade nichts ist, wie es sein soll. Dem 
Vater droht ein Prozess, der ihn am 
Ende ins Gefängnis bringen könnte. 
Was wird dann aus ihrem Leben? Dann 
erkennt sie den älteren Mann im Hotel 
wieder: Erwin. Er könnte ihrem Vater 
helfen, heil aus der Sache rauszukom-
men. Doch der stellt eine spezielle Be-
dingung. Wie weit wird Else gehen, um 
ihren Vater zu unterstützen?

' Foto: Theater Unikate
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Vortrag Katrin Holly
Dezentrale Elektri�zierung im Allgäu

Mit ihrer Vortragsreihe �Sonthofen 
entdeckt Geschichte� lädt die Stadt 
alle Interessierten ein, mehr über die 
Geschichte von Sonthofen und Umge-
bung zu erfahren. Den Anfang in 2026 
macht am Donnerstag, 19. März, Katrin 
Holly M.A. mit ihrem Vortrag �Unter-
nehmerisches, genossenschaftliches 
und kommunales Engagement: die 
dezentrale Elektri�zierung im Allgäu�. 
Im Unterallgäu sorgte überwiegend 

VorleseHighlight
in der Gärtnerei Grimmer

Die Freude an Büchern und am Lesen 
bzw. Entdecken von Geschichten auch 
schon bei den Kleinsten zu wecken, ist 
dem Team der StadtBibliothek ein be-
sonderes Anliegen. Daher �nden in der 
StadtBibliothek mittwochs um 15:00 
Uhr immer Vorleseaktionen für Kinder 
ab drei Jahren statt.

Einmal im Monat wird darüber hinaus 
eine kostenlose Vorlesezeit für Kinder-
garten- und Vorschulkinder an beson-
deren Orten angeboten. Passend zum 
Frühlingsanfang �ndet dieses Vorlese-
Highlight am Mittwoch, 18. März, um 
15:00 Uhr in der Gärtnerei Grimmer, An 
der Ostrach 2, in Burgberg statt. Herz-
lich eingeladen sind alle Kindergarten- 
und Vorschulkinder zu einer blumig-
duftigen Vorlesezeit mit Geschichten 
rund um Frühling, Bienen und Blumen.

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
08321/609505-10 oder per E-Mail an 
stadtbibliothek@sonthofen.de. Weite-
re Informationen zu den VorleseHigh-
lights �nden sich auch unter www.stadt 
bibliothek-sonthofen.de.

Spielen, Lernen, Staunen
mit dem Kuti in der StadtBibliothek

Neues Angebot in der StadtBibliothek: 
Der interaktive Kuti-Tisch lädt Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene ein, ge-
meinsam in die Welt digitaler Spiele 
einzutauchen. Der Spieletisch ist für 
zwei SpielerInnen geeignet und ver-
fügt über eine Spielesammlung aus 20 

verschiedenen Spielen und Quizzen. 
Die Spiele verlangen Geschicklichkeit 
und Köpfchen und bieten die perfekte 
Gelegenheit, um Neues zu entdecken 
und Spaß zu haben. Also einfach vor-
beischauen und ausprobieren.

Sonthofen liest
Runder Tisch am 04. März

Inzwischen hat sie ihren festen Platz 
im Sonthofer Kulturleben: Die Veran-
staltungsreihe �Sonthofen liest� rund 
um das gesprochene und geschrie-
bene Wort, organisiert vom Team der 
StadtBibliothek und der Buchhandlung 
Greindl. Mit vielfältigen, gut besuch-
ten Veranstaltungen war das Programm 
2025 wieder hervorragend aufgestellt, 
und auch bei der laufenden Planung 
wird alles darangesetzt, diese Erfolgs-
geschichte fortzusetzen.

Der diesjährige Ideenaustausch �ndet 
am Mittwoch, 04. März, um 18:30 Uhr in 
der StadtBibliothek statt. Wer sich bei 
der Programmgestaltung mit Vorschlä-
gen einbringen möchte, ist zu dieser 
Runde herzlich willkommen. Das Orga-
Team freut sich auf einen regen Aus-
tausch. Um Rückmeldung wird gebeten 
bis Freitag, 27. Februar, per E-Mail an 
stadtbibliothek@sonthofen.de.

die Lech-Elektrizitätswerke AG für die 
Elektri�zierung. Südlich von deren 
Ein�ussbereich erfolgte sie dagegen 
dezentral. Die Eigeninitiative der All-
gäuer Bevölkerung, das Engagement 
von Unternehmern oder der Kommu-
nen brachte die neue Technologie zu 
den Menschen. Teilnehmende erfah-
ren, wie vielfältig und wie erfolgreich 
diese Wege waren und was das für den 
Alltag bedeutete. Um Reservierung in 
der Tourist-Info Sonthofen unter Tel. 
08321/615-291 wird gebeten.
Termin: Donnerstag, 19. März, 19:00 
Uhr, Ort: AlpenStadtMuseum, Sonnen-
str. 1, Sonthofen, Eintritt: 7 Euro

Termin: Donnerstag, 26. März, 10:00 
Uhr, Ort: Haus Oberallgäu Sonthofen

Um Anmeldung wird gebeten unter 
info@kulturgemeinschaft-oberall 
gaeu.de.
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NAHBAR 
SYMPATISCH
KOMPETENT

POLITISCHE ANZEIGE / Auftraggeber Bündnis 90/Die Grünen Kreisverband Oberallgäu / Die Anzeige steht im Zusammenhang mit den Kommunalwahlen am 
08.03.2026 / Weitere Infos: www.thomasjortzig.de

Anzeige
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iBuchtipp

Das Bibliotheks-Team emp�ehlt 

Die echtere Wirklichkeit
Raphaela Edelbauer
Als Byproxy mit zwei Ko�ern, Lap-
top und Rollstuhl aus dem betreu-
ten Wohnen für junge Erwachsene 
entlassen wird, übernachtet sie 
in o�en gelassenen Marktstän-
den und verbringt die Tage in den 
Ka�eehäusern Wiens. Dort erre-
gen vier lebhaft über Philosophie 
streitende Leute ihre Aufmerk-
samkeit: Sie sind Aletheia. Bypro-
xy überzeugt sie davon, sie in das 
besetzte Haus mitzunehmen, das 
den vier Hauptquartier und Kom-
mune ist. In harten Probemona-
ten, während derer sie tagsüber 
die Toiletten putzt und sich abends 
durch den philosophischen Kanon 
gräbt, erarbeitet sie sich das Ver-
trauen der Gruppe. Doch während 
sich Aletheia auf die große Aktion 
vorbereitet, wachsen die Zweifel an 
Byproxy. Welche Schuld treibt sie 
dazu, jede Woche die Mutter eines 
bei ihrem Unfall umgekommenen 
Mädchens zu besuchen? Wenn hier 
jemand dem Anspruch nach abso-
luter Wahrheit nicht nachkommt, 
dann ist es Byproxy, dann ist es die 
Erzählerin selbst.

StadtHausGalerie  
Marktstr. 12, 87527 Sonthofen
Ö�nungszeiten: Mittwoch bis 
Sonntag, 14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 4 Euro (3 Euro ermäßigt) 
Kontakt: Tel. 08321/8001428 
stadthausgalerie@sonthofen.de
Weitere Informationen unter 
 

www.stadthausgalerie.de

Gut zu wissen

' Foto: Rudolf Schnellbach

Aktuelle Ausstellung
�UNTERWEGS� mit 14 Kunstscha�enden

Vom 07. Februar bis zum 10. April 
widmet sich die StadtHausGalerie mit 
einer Gruppenausstellung des Ver-
bands Bildender Künstler und Künst-
lerinnen Baden-Württemberg (VBKW) 
einem Gegenstand, der sicherlich jeden 
von uns in irgendeiner Weise betri�t. 
Unterwegssein � das bedeutet Bewe-
gung, Veränderung, Aufbruch. In der 
Ausstellung begegnen sich Werke, die 
das Thema aus unterschiedlichen Per-
spektiven beleuchten: als Reise durch 
reale Landschaften, als gedanklicher 
oder seelischer Prozess, als Suche, als 
Übergang � denn �UNTERWEGS� meint 
mehr als nur Fortbewegung. Es wird ein 
Zustand zwischen dem Hier und dem 
Dort angesprochen, zwischen Vergan-
genheit und Zukunft � ein Raum für Re-
�exion, Veränderung und Begegnung. 
�UNTERWEGS� � ein Zustand zwischen 
Aufbruch und Ankommen, zwischen äu-
ßeren Wegen und inneren Reisen.

Die Kunstscha�enden zeigen in Öl- 
und Acrylbildern, in Collagen und 
Objekten individuelle Sichtweisen auf 
das Unterwegssein. Die Malerinnen 
Eva Baumgartl, Beate Bitterwolf, 
Carla Chlebarov, Alexandra Gebhart, 
D. A. Marbach und Monika Rosen-
berger bringen unterschiedliche Mal-
techniken auf überwiegend Leinwand 
zum Einsatz. Ihre Werke führen durch 
imaginierte wie reale Landschaften, 
erö�nen Gedankenräume und emotio-
nale Topogra�en. Die BildhauerInnen 
Lioba Abrell, Christiane Lehmann, 

Sabine Lipsky-Spieß, Petra Rosen-
thal, Jolanta Switajski, Frank Teufel, 
Ursula Luise Walz und Annette Weber 
interpretieren das Thema in plastischer 
Form. Während einige Ausstellende mit 
klassischen Materialien wie Stein und 
Keramik arbeiten, erweitert Sabine 
Lipsky-Spieß das Spektrum um texti-
le Werksto�e � eine Verbindung von 
Struktur, Bewegung und Fragilität.

Rahmenprogramm
Die Ausstellung wird durch ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm 
ergänzt. Um Anmeldung wird jeweils 
gebeten in der Tourist-Info, Tel. 
08321/615-291 oder tourist-info@
sonthofen.de.

Sonntag, 15. März, 18:00 Uhr
Konzert mit den �Kerberbrothers�
Wenn sich Jazz und alpenländische 
Musik versöhnen � live in der Stadt-
HausGalerie
Eintritt: 9,50 Euro

Immer wieder sonntags ...
Führungen & Künstlergespräche 
08.03. Monika Rosenberger
15.03. Jolanta Switajski
22.03. Alexandra Gebhart und Monika 
Rosenberger
05.04. Annette Weber
Jeweils zu den Ö�nungszeiten, 14:00 
bis 17:00 Uhr
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Mittwoch bis Sonntag 
14:15 Uhr	 Publikumslauf

Eissporthalle

Mittwoch bis Sonntag  
14:00 Uhr	 Ausstellung �Unterwegs�

siehe S. 23
StadtHausGalerie

Mittwoch 
15:00 Uhr	 Vorlesezeit

StadtBibliothek

Samstag 
08:00 Uhr	 Wochenmarkt

Oberer Markt

28.02.26 
18:30 Uhr	 Jubiläumsparty 10 Jahre 

Flachshuilar Gugge
Markthalle

20:00 Uhr	 Schwank �Wasserscha-
den� der Theatergruppe 
Fluhenstein
Weitere Termine: 
06./07./11./13./14.03.
Haus des Gastes Altstäd-
ten

Gottesdienste der Neuapostoli-
schen Gemeinde 
Blumenstraße 7 
Gottesdienst: sonntags 09:30 Uhr 
und mittwochs 20:00 Uhr 

mit Kindergottesdienst
Evangelische Gemeinschaft 
Sonthofen 
Rai�eisenhaus, Marktstraße 27 
Tel. 08321/7208175 
www.eg-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 10:00 Uhr
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten) Sonthofen 
Siplinger Straße 30 (Rieden) 
Tel. 08321/4596 
www.efg-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 10:00 Uhr
Evang.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu,  
Richard-Wagner-Str.14 
Tel. 08321/82037 
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 17:05 Uhr

Gottesdienste 02.03.26 
14:00 Uhr	 Bürgersprechstunde 

Seniorenbeirat
Großer Sitzungssaal, 
Rathaus

06.03.26 
20:00 Uhr	 Comedy �Rolf Miller � 

Wenn nicht wann, dann 
jetzt�
Informationen und Ti-
ckets unter www.rolfmil-
ler.de
Haus Oberallgäu

22:00 Uhr	 Salon du Bass 
Einlass: 21:00 Uhr
Bar�y

07.03.26 
15:00 Uhr	 Tanznachmittag für Se-

niorinnen und Senioren 
mit Alleinunterhalter 
Wolfgang Faltus, Eintritt 
frei, siehe S. 11
Bistro Relax

20:00 Uhr	 Fox- und Dance Night
mit DJ Jürgen, Eintritt 
frei
Bistro Relax

08.03.26 
14:00 Uhr	 Künstlergespräch mit Mo-

nika Rosenberger zur Aus-
stellung �UNTERWEGS�
siehe S. 23
StadtHausGalerie

Dienstag 
14:15 Uhr	 Schlägerlauf

Eissporthalle

Dienstag bis Sonntag 
10:00 Uhr	 Sonderausstellung �Mo-

ment mal � Denkmal!�
siehe S. 19
AlpenStadtMuseum

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,  
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten 
& Behördengänge. 

87527 SONTHOFEN 
Grüntenstraße 21 
Telefon 0 83 21. 8 55 69

�M�R�J�S�$�F�I�W�X�E�X�X�Y�R�K�I�R���[�S�I�P�¾�I���H�I 
�[�[�[�����F�I�W�X�E�X�X�Y�R�K�I�R���[�S�I�P�¾�I���H�I

87541 BAD HINDELANG 
Marktstraße 24 
Telefon 0 83 24. 95 33 95

Ab 01.11.2025

Ab 01.11.2025

in unseren neuen Räumen.

in unseren neuen Räumen.

Aufzug in Sonthofen vorhanden.

Aufzug in Sonthofen vorhanden.

Ab 01.11.2025

in unseren neuen Räumen.

Aufzug in Sonthofen vorhanden.

Tel. 08321/81905 | www.elektro-glas.de
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Ihre Trauer in guten Händen.

Grüntenstr. 30 · 87527 Sonthofen · Tel. 0 83 21 / 24 54  
info@bestattungsdienst-herz.de · www.bestattungsdienst-herz.de

· Bestattungsvorsorge  
· Beratung und Trauerbegleitung  
· Bestattungen aller Art  
· Erledigung aller Formalitäten
· Eigene Trauerhalle/Abschiedsraum

19.03.26 
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag mit 

Ka�ee und Kuchen
Anmeldung bei Gabi Beer, 
Tel. 08321/84303
Pfarrheim St. Christoph

19:00 Uhr	 Vortrag �Die dezentrale 
Elektri�zierung im All-
gäu�
siehe S. 21
AlpenStadtMuseum

20.03.26 
14:00 Uhr	 Kräuterworkshop �Das 

Gleichgewicht halten�
siehe S. 26
AlpenStadtMuseum

22.03.26 
09:00 Uhr	 Sonthofer Frühlingslauf

siehe S. 26
Parkplatz Wonnemar

10:30 Uhr	 Freunde der Musik: Mati-
nee �Come together�
Konzert mit SchülerInnen 
der drei Oberallgäuer 
Gymnasien, freier Eintritt
Haus Oberallgäu

10.03.26 
19:30 Uhr	 Vortrag �Stadel, Schinde, 

Hütte�
siehe S. 19
AlpenStadtMuseum

20:00 Uhr	 Theater �Die Komman-
deuse�
siehe S. 20
Haus Oberallgäu

14.03.26 
09:30 Uhr	 Schneeschuh-Schnupper-

tour
Anmeldung bis 16:00 Uhr 
am Vortag in der Tourist-
Info Tel. 08321/615-291
Tre�punkt: Haus des 
Gastes, Altstädten

11:00 Uhr	 Stadtspaziergang zum 
Thema �Denkmal�
siehe S. 19
Tre�punkt: Rathausplatz

15.03.26 
14:00 Uhr	 Künstlergespräch mit 

Jolanta Switajski zur Aus-
stellung �UNTERWEG�
siehe S. 23
StadtHausGalerie

18:00 Uhr	 Livekonzert Kerberbro-
thers �Wenn sich Jazz 
und alpenländische Musik 
versöhnen�
siehe S. 23
StadtHausGalerie

14:00 Uhr	 Künstlergespräch mit Ale-
xandra Gebhart & Monika 
Rosenberger zur Ausstel-
lung �UNTERWEGS�
siehe S. 23
StadtHausGalerie

14:00 Uhr	 Ostervorbereitungen im 
Museum
siehe S. 19
AlpenStadtMuseum

25.03.26 
19:00 Uhr	 Vortrag �Spuren der Ge-

schichte: Sonthofen und 
seine Denkmäler�
siehe S. 19
AlpenStadtMuseum

26.03.26 
10:00 Uhr	 Jugendvorstellung  

�ELSE (ohne Fräulein)�
Infos unter www.kultur 
gemeinschaft-oberallga 
eu.de, siehe S. 20
Haus Oberallgäu

27.03.26 
08:30 Uhr	 Freunde der Musik: �Klas-

sik isch cool�
Infos unter www.oberall-
gaeuer-meisterkonzerte.
de
Haus Oberallgäu

29.03.26 
15:00 Uhr	 Kindertheater �Räuber 

Hotzenplotz�
Karten nur an der Tages-
kasse, Infos unter www.
kiwi-kindertheater.de
Haus Oberallgäu

87527 Sonthofen-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
� � � ��� ����� ���� ����� � ���� �
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Starke Partner für Ihre 
�©�� �–�‰�–�¢�‘�•�”�”�•���ˆ�•�“�•�–�Ž�œ��

Geschäftsstelle 
Otto Wehn

Bahnhofstr. 24a
87527 Sonthofen
Telefon 08321 7882590
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Kräuterprogramm im März
Workshop �Das Gleichgewicht hal-
ten�
Am Freitag, 20. März, erfahren Teil-
nehmende beim Workshop mit Kräu-
terfrau Conny Kroll Interessantes 
über die Frühlings-Tag- und Nacht-
gleiche Ostara und über die ersten 
Frühlingskräuter. Auch die Kulinarik 
darf natürlich nicht zu kurz kommen. 
Gemeinsam wird eine Brennnessel-
suppe hergestellt.

Termin: Freitag, 20. März, 14:00 bis 
16:00 Uhr
Ort: AlpenStadtMuseum, 
Sonnenstr. 1
Kosten: 10 Euro (zzgl. 3 Euro Mate-
rial)
Anmeldung: bis 19. März, 16:00 
Uhr in der Tourist-Info Sonthofen,  
Rathausplatz 1, Tel. 08321/615-291 
oder E-Mail tourist-info@sonthofen.
de
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Bio-Regional-Fairer Markt
Mithilfe und Kuchenspenden gesucht

Die Stadt Sonthofen veranstaltet am 
Samstag, 18. April, den 14. �Bio-Re-
gional-Fairen Markt�. In der parallel 
statt�ndenden Cafeteria in der Markt-
halle gibt es selbstgebackenen Kuchen 
und fair gehandelten Ka�ee/Tee.

Für die Arbeiten in und um die Cafeteria 
wird dringend ehrenamtliche Mithilfe 
benötigt. Jeder, der Lust hat einen Ku-
chen zu backen oder in der Cafeteria 
für ein oder zwei Stunden auszuhelfen, 
wird gebeten, sich bei der Stadt Sont-
hofen, beim Fachbereich Sport/Veran-
staltungen (Tel. 08321/615-204), zu 
melden. Die Stadtverwaltung und die 
Steuerungsgruppe Fairtrade würden 
sich sehr freuen, wenn möglichst vie-
le Personen auf die eine oder andere 
Weise mithelfen und zum Erfolg des 
Marktes beitragen würden.

An vielen verschiedenen Verkaufs-
ständen können Besucher faire Wa-
ren aus dem Welthandel, regionale 

Start in die Laufsaison
mit dem 17. Frühlingslauf

Am Sonntag, 22. März, �ndet der tradi-
tionelle Auftakt der Allgäu-Laufsaison 
beim 17. Sonthofer Wonnemar Früh-
lingslauf statt. Start ist um 11:00 Uhr. 
Zum dritten Mal geht es auf die neue 
Runde in Richtung Süden, die Bauarbei-
ten an der neuen B19-Brücke lassen die 
davor etablierte Strecke noch immer 
nicht zu. Die zehn Kilometer sind �ach 

und weitgehend geradeaus. Gut geeig-
net für eine erste Standortbestimmung 
oder als Einstieg in den Laufsport. Start 
und Ziel be�nden sich am Wonnemar. 
Nachmeldungen sind auch dort Ort 
noch möglich, ansonsten vorab unter 
www.sonthofer-fruehlingslauf.de. Die 
bisherigen Meldezahlen deuten auf 
einen Teilnehmerrekord hin. Laufsport 
liegt absolut im Trend. Vor allem viele 
junge Sportler entdecken das Laufen 
für sich.

Willensweg • Dr. med. Beatrix Hausser
Hausser@willensweg.de • Tel. 08323 8089087

Was Sie am Ende wollen.
Mitten im Leben machen wir uns ungern  
Gedanken über das Lebensende. 
 
Selbstbestimmt bis zuletzt, durch:
• Patientenverfügung
• Vorsorgevollmacht
• Betreuungsverfügung

Ich berate Sie gerne.

www.willensweg.de
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Abgabe der Waren der bestätigten 
Nummern: Freitag, 20. März., von 
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

Fragen und Info unter 

Veranstaltungen / Informatives

Karosserie- & Lackzentrum Oberallgäu | Seitz + Mayr GmbH + Co. KG | An d. Eisenschmelze 10 | 87527 Sonthofen 

Unfallinstandsetzung

Smart Repair

Möbel- & Industrie-
lackierungen

Schadensabwicklung 
mit der Versicherung

Einfache WhatsApp Terminvereinbarung: 0151 / 18444363

Mehr Informationen: 

Lebensmittel, nachhaltige Textilien, 
handgemachte Dekoartikel und vieles 
mehr erwerben. Informationsstände zu 
unterschiedlichen Themen runden das 
Angebot ab. Ein abwechslungsreiches 
und buntes Rahmen- sowie Kinderpro-
gramm begleiten die Veranstaltung. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt.

Der komplette Erlös der Cafeteria wird, 
wie auch die kompletten Einnahmen 
des Marktes, für einen guten Zweck 
gespendet.

Blutspendetermin i
Wir laden Sie herzlich ein, 
Ihr Blut zu spenden:
Freitag, 20. März, von 16:00 bis 
20:00 Uhr in der Mittelschule 
Sonthofen, Hindelanger Str. 21. 
Terminreservierung und aktuelle 
Informationen unter www.blut 
spendedienst.com.

Frühjahrsbasar
in Maria Heimsuchung

Am Samstag, 21. März., von 13:00 Uhr 
bis (NEU) 15:30 Uhr �ndet der diesjäh-
rige Frühjahrsbasar für Kindersachen 
im Pfarrheim Maria Heimsuchung, Met-
zelerstr.19 statt. Angeboten werden 
neben Kleidung bis Größe 176, Schu-
he, Spielzeug, Bücher, Autositze, alles 
was rollt, sowie Buggys (aber keine Kin-
derwagen). Babyausstattung, Zubehör 
und Babykleidung bis Größe 80 gibt es 
im separaten Raum. Wie immer wird der 
Reinerlös an Einrichtungen für Kinder 
gespendet.

Gesprächskreis
für p�egende Angehörige

Für Angehörige von Menschen mit De-
menz �ndet jeden ersten Dienstag im 
Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr ein Ge-
sprächskreis im Caritaszentrum, Mar-
tin-Luther-Str. 10b in Sonthofen statt. 
Dieser bietet die Möglichkeit zum Aus-
tausch und Gespräch, zum Teil werden 
auch Informationen/Kurzvorträge zu 
p�egerelevanten Themen angeboten. 
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
08321/960880-23 oder E-Mail fach 
stelle-p�ege@caritas-oa.de.












